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Vorwort

Die vorliegende Arbeit erwuchs aus der Preisaufgabe Die abendländischen Tonsysteme
und Tonarten im karolingischen und ottonischen Zeitalter und aus der Dissertation Das

Tonsystem und die Tonarten der abendländischen Musik im frühen Mittelalter, die an der

philosophisch-historischen Fakultät der Universität Bern in den Jahren 1966 und 1969

angenommen wurden. Die beiden ungedmckten Untersuchungen, welche die Ergebnisse
bereits andeuten, wurden in den Jahren 1970—1974 in Bern und in Zürich zur
nachfolgenden Monographie umgearbeitet und erweitert.

Den besonderen Dank erweist der Verfasser dem Musikwissenschaftlichen Seminar der

Universität Bern, der Stadtbibliothek und der Landesbibliothek daselbst, ferner dem

Musikwissenschaftlichen Institut der Universität Zürich und der Zentralbibliothek in
derselben Stadt.

Zu aufrichtigem Dank ist er ferner den Herren Professoren Dres. Arnold Geering, Kurt
von Fischer, Ernst Lichtenhahn und Stefan Kunze für die Unterstützung der Arbeit und
deren Publikation verpflichtet.

Hervorzuheben ist das Entgegenkommen von Herrn Professor Dr. Joseph Smits van
Waesberghe, der diese Untersuchung durch zahlreiche wertvolle Ratschläge und die

Veröffentlichung durch seine Empfehlung wesentlich gefördert hat. Es ist dem Verfasser ein

Bedürfnis, seinen wärmsten Dank für diese grosszügige Hilfe hier auszusprechen.
Verbindlicher Dank gebührt schliesslich der Schweizerischen Musikforschenden

Gesellschaft für die Aufnahme des Bandes in ihre Publikationen, dem Schweizerischen
Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung für die finanzielle
Unterstützung der Veröffentlichung und dem Verlag Paul Haupt Bern für die freundliche
Zuvorkommenheit bei der Herausgabe.
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